
Eristik in der
Wissenschaftskommunikation

Fachtagung

22. - 23. Februar 2013

Raum B 006 und 367
Straße der Nationen 62

09111 Chemnitz

Anmeldung bis zum 11.02.2013
unter Arne.Krause @phil.tu-

chemnitz.de

gefördert von der



Programm

Freitag, 22.02.2013

10:00 Uhr Grußwort des Prorektors für 
Lehre, Studium und Weiterbil-
dung der TU Chemnitz Prof. 
Dr. Christoph Fasbender
Eröffnung der Tagung durch 
Prof. Dr. Winfried Thielmann

11:00 Uhr Prof. Dr. Angelika Redder, 
Christoph Breitsprecher, M.A., 
Jonas Wagner, M.A. (Ham-
burg):
Referiertes konsequent kriti-
sieren

12:00 Uhr Prof. Dr. Helmuth Feilke, Dr. 
Martin Steinseifer (Gießen):
Eristische Literalität. Erwerb 
und Ausbau wissenschaftlicher 
Textkompetenz im Deutschen

13:00 Uhr Mittagspause

14:00 Uhr Prof. Dr. Konrad Ehlich 
(Berlin):
Eris und Episteme - Sprachfor-
men der Wissenschaftskom-
munikation

15:00 Uhr Prof. Dr. Bernadette Malinow-
ski (Chemnitz):
Narrative Eristik in Literatur 
und Wissenschaft

16:00 Uhr Kaffeepause



16:30 Uhr  PD Dr. Eske Bockelmann 
(Chemnitz):
Sprache und Denkform. Zur 
Geschichtlichkeit der funktio-
nalen Abstraktion (oder: Auch 
Transzendentalien haben ihre 
Geschichte)

Samstag, 23.02.2013

9:00 Uhr Prof. Dr. Winfried Thielmann, 
Arne Krause, M.A. (Chemnitz):
„Das wird eben halt beobach-
tet, aber keiner weiß wie‘s 
funktioniert.“ Zum Umgang mit 
aktuellem Forschungswissen 
in der Physik

10:00 Uhr Prof. Dr. Dorothee Heller, Dr. 
Gabriella Carobbio (Bergamo):
Prima ha fatto riferimento al 
silenzio... - zum Bemühen 
um Erkenntnisgewinnung im 
Seminardiskurs

11:00 Uhr Prof. Dr. Daniela Pirazzini 
(Bonn):
Die Tradition der retorsio 
argumenti in den romanischen 
Geisteswissenschaften

12:00 Uhr Abschlussdiskussion



Professur Deutsch als
Fremd- und Zweitsprache

Kontakt:
Arne Krause
Arne.Krause@phil.tu-chemnitz.de
0371/531-32396

Homepage der Tagung:
www.tu-chemnitz.de/phil/ifgk/germanistik/daf/
Eristik_in_der_Wissenschaftskommunikaion.php

gefördert von der


